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„School’s out for summer!!!“
Puh, es ist geschafft. Für die Schülerinnen
und Schüler in Hessen geht dieses Schul-
jahr zu Ende und die langersehnten Som-
merferien starten. In diesen Tagen
entlasse ich meine vierte Klasse aus dem
gemeinsamen Religionsunterricht und
verabschiede mich damit nicht nur für
dieses Schuljahr, sondern für ihre weitere
schulische Laufbahn. 
Dieses Ende ist mit einem weinenden und
einem lachenden Auge verbunden und
ich wünsche, nicht nur meinen Schülerin-
nen und Schülern, alles Gute und Gottes
Segen für ihr weiteres Leben und Lernen. 
Eine Reise endet, damit eine neue begin-
nen kann!
Natürlich sind damit Urlaube gemeint, die
viele in diesen kommenden Wochen an-
treten und sich schon darauf freuen. Da-
runter sind auch die Kinder und
Jugendlichen unserer Pfarrei St. Birgid,
die sich auf den Weg nach Herbstein,
Schweden und in die Vogesen machen. 
Wir alle befinden uns aber auch auf einer
anderen Reise, die unseres Lebens. Dabei
finden sich sonnige Tage mit Feiern, La-
chen und unendlichem Glück, die Mo-
mente, die wir mit denen teilen, die wir
lieben. 
Es gibt allerdings auch Zeiten, in denen
es bewölkt ist; das sind die Tage, Wochen
und Monate, in denen diese Reise be-
schwerlich, das Gebäck schwer und die
Stimmung getrübt ist. Dann gibt es die
wirklich dunklen Tage, die sich hoffnungs-
los anfühlen, in denen wir uns verloren
vorkommen. 

All dies gehört zu unserer Lebensreise
und wir können uns trotz aller Planung
und Vorbereitung das Wetter nicht aussu-
chen, wir müssen mit dem umgehen, was
auf uns zukommt. Keine leichte Aufgabe,
für die man den einen oder anderen Weg-
begleiter hat und auch braucht. Men-
schen, die man sich aussucht, und einige,
die man nehmen muss. Und dann ist da
dieser eine besondere Begleiter, der uns
nicht nur auf dieser Reise unterstützt,
sondern uns losgeschickt hat. Der uns für
diese, unsere einzigartige Lebensreise
ausgewählt hat. Der Begleiter, den wir
nicht immer wahrnehmen, den wir nicht
immer spüren können und der doch da
ist. Der Begleiter, der uns niemals verlässt,
sondern auch bei uns ist, wenn wir uns
auf unsere letzte Reise, auf den Weg in
sein Haus machen. Ich hoffe, dass Sie
Gott in Ihrem Leben und auf Ihrem Weg
spüren und vertrauen können. 

„Das Leben ist eine Reise und Gott ist auf
dem Weg zu finden, nicht erst am Ziel.“

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, im
Namen des gesamten Pastoralteams,
schöne Sommerferien mit tollen Momen-
ten und unvergesslichen Reisen. Möge
der Herr seine schützende Hand über uns
alle halten, auf dem Weg in den Urlaub
und alle Tage unserer Lebensreise. 

Ihre 
Eva-Maria Brenneisen
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E r s t k o m m u n i o n  i n
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---K I N D E R  &  FA M I L I E ---

Survivalnachmittag in der „Wildnis“
„Dass man Brennnesseln essen und pflücken
kann, ohne sich weh zu tun“ oder „Dass wir
Backöfen für Kartoffeln gebaut haben“ – so
lauteten die Antworten der Kinder auf die
Frage, worüber sie an diesem Nachmittag be-
sonders gestaunt hätten. Fast 30 Kinder und
deren Eltern waren Anfang Juni im Igstadter
Wald zusammengekommen, um sich von
Wildnispädagogin Tanja Hafer ein paar Tipps
fürs Überleben in der Wildnis geben zu las-
sen.
So erfuhren die Kinder, wie gutes Feuerholz
beschaffen ist und wie man aus einem win-
zigen Funken ein Feuer entfacht, wie man
richtig schnitzt, welche Wildpflanzen essbar
sind – und eben, wie man aus Lehm kleine
Backöfen baut. Zur Stärkung gab es dann
noch Stockbrot, Wildnispizza und leckere
Grillbananen mit Schokolade, die in der Feu-
erglut gebacken worden waren.
Bei einer kleinen „Lagerfeuerandacht“ bete-
ten und sangen die Kinder miteinander und
erfuhren, dass die Menschen schon vor Jahr-
tausenden über Gottes Schöpfung gestaunt
haben, ihm dankten und für seine Taten lob-

ten. Und am Ende waren sich alle einig: Solch
ein toller Nachmittag muss unbedingt wie-
derholt werden! 

Text/Foto: Bettina Tönnesen-Hoffmann

Pilgern für Klein und Groß auf den
Spuren von St. Birgid

Geflochtene Kreuze, Hirtenstäbe, Feuerflam-
men und leckere Butterkekse – all diese Ge-
genstände luden auf dem Pilgerweg für Klein
und Groß dazu ein, sich mit dem Leben und
Wirken der heiligen Birgid auseinanderzuset-
zen. Bereits zum dritten Mal hatte ein Team
der Auringer Gruppe „Miteinander der Gene-
rationen“ zu solch einem Angebot eingela-
den.
Und so erfuhren die Pilgerinnen und Pilger
der unterschiedlichen Altersgruppen auf
ihrem Weg von Kloppenheim nach Bierstadt
allerhand über die Heilige Birgid, dazu wurde
miteinander gesungen und gebetet und es
gab Impulse zum Nachdenken. Für die jüngs-
ten Teilnehmerinnen hatte die Gruppe ein
Puzzle vorbereitet, dessen Teile unterwegs zu-
sammengesucht werden mussten, zudem
konnten alle, die dabei waren, an jeder Sta-
tion kreativ werden. Mit einem gemeinsamen
Essen klang der schöne Nachmittag dann
aus. Einen herzlichen Dank allen, die mit vor-
bereitet und organisiert haben!

Text: Bettina Tönnesen-Hoffmann
Fotos: Michele Tucci
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Kindergottesdienst in den Ferien NOR
In Christ König Nordenstadt findet auch wäh-
rend der Sommerferien jeden Sonntag um
9.30 Uhr ein begleitender Kinderwortgottes-
dienst statt. Das Nordenstadter Kigo-Team
lädt alle kleinen Gemeindemitglieder herzlich
ein! In Auringen, Bierstadt und Sonnenberg
wird in den Ferien Pause gemacht.

Herzlich willkommen in St. Birgid
Von Januar bis Mai wurde insgesamt 27 Kin-
dern das Sakrament der Taufe gespendet.
Herzlich willkommen in der Gemeinschaft der
Kirche sagen wir:
Julie-Rose Alrezk, Nadim Alrezk, Emma
Hucke, Carla Hucke, Johanna Luise Dornheim,
Karla Maria Dornheim, Laura Valentina Can-
zio, Antonia Emilia Wagner, Luna Christina Di
Gregorio, Tobias Anton Bleker, Samuel Neh-
ring, Nora Aniara Nießner, Tristan Sadhoff,
Simon Finn Sadhoff, Rickon Sadhoff, Lucia An-
tonia Jung, Leonard Matteo Jung, Evangeline
Morad, Matteo Livio L'Episcopo, Carla Sophie
Hammerschmidt und Clara Madeleine Julia
Straumann. 
Wir gratulieren allen namentlich genannten
und auch allen anderen Neugetauften und
wünschen ihnen und den Familien Gottes
Segen.
Aufgrund der neuen Datenschutzrichtlinien
dürfen wir die Namen nur nach einer aus-
drücklichen Zustimmung der Eltern im Nach-
hinein veröffentlichen.

Mo 15.08./Mi 22.08. Taufgesprächs-
abende NOR
Die Taufgesprächsabende für Eltern, die ihre
Kinder taufen lassen wollen, beginnen um 20
Uhr in Christ König Nordenstadt. Um vorhe-
rige Anmeldung im Zentralen Pfarrbüro wird
gebeten.

Sa 14.08. Familienkreis SON
Der Familienkreis bietet jungen Familien Ge-
legenheit zum gemeinsamen Beten und Sin-
gen, aber auch zum lockeren Austausch über
kirchliche und theologische Themen. Interes-
sierte Familien sind um 15 Uhr im Gemeinde-
zentrum Herz Jesu herzlich willkommen.

Di 20.08. Kleine Kinderkirche SON
Zur „Kleinen Kinderkirche“ laden wir alle
Kinder bis zum Alter von etwa fünf Jahren um
16.30 Uhr in die Kirche Herz Jesu ein. In un-
serem fröhlichen Mitmachgottesdienst wird
gesungen, gebetet und wir erleben eine bib-
lische Erzählung. Der Gottesdienst dauert
eine knappe halbe Stunde. Vorerfahrungen
sind nicht erforderlich. Alle Kinder und deren
Begleiter sind herzlich willkommen!

So 08.09. Familien auf Entdeckertour im
Limburger Dom
Am Sonntag, 8.9., sind interessierte Familien
unserer Pfarrei dazu eingeladen, miteinander
den Limburger Dom zu entdecken. Die kind-
gerechte Führung ist um 15.30 Uhr gebucht.
Die Anreise nach Limburg kann in Eigenregie
erfolgen oder wir fahren gemeinsam mit dem
Zug. Zur besseren Planung bitten wir unbe-
dingt um eine Anmeldung bis zum 23.8. an
info@st-birgid.de – im Anschluss erfolgt die
Mitteilung zu den genauen Abfahrtszeiten!

- - - -M I N I S  &  J U G E N D ----

Starttreffen für die Firmvorbereitung
ERB/BIE
Liebe Firmanden, Ende August beginnt die
Firmvorbereitung mit den beiden Starttreffen
in Erbenheim und Bierstadt. Wir treffen uns
am Montag, dem 26. August, um 18 Uhr, im
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großen Gemeindesaal (UG) im Gemeindezen-
trum St. Birgid Bierstadt, Patrickstraße 12,
oder am Donnerstag, dem 29. August, um 18
Uhr im Gemeindezentrum Maria Aufnahme
Erbenheim, Sigismundstraße 5. Hier erhältst
du direkt von den Katecheten einen kurzen
Überblick über den Glaubenskurs und erste
Infos zur Firmung.
Bis zum 23. September würden wir dann
gerne wissen, welche drei Angebote (gerne
auch mehr) Euch interessieren. Ihr müsst ein-

fach nur den Anmeldebogen aus dem Glau-
benskurs-Heft ausfüllen und in Eurem Ge-
meindebüro oder im Zentralen Pfarrbüro
abgeben. Fehlen dir Infos? Kein Problem! Geh
einfach auf unsere Homepage (www.st-bir-
gid.de). Unter Sakramente/Firmung findest du
ab dem 26. August das Glaubenskursheft und
die Anmeldung. 

Flohmarkt for Future und Namibia
Hochbetrieb herrschte vier Tage lang in St.
Birgid Bierstadt rund um das Gemeindezen-
trum und das Kinder- und Jugendhaus. Die
Pfadfinder und Messdiener der Pfarrei nah-
men an der 72-Stunden-Aktion, der bundes-
weit größten Sozialaktion, teil. Während die
Pfadfinder öffentliche Bücherschränke für
Wiesbaden zusammenbauten – einer befin-
det sich in der Birgidstraße 2a vor dem Ge-
meindezentrum -, setzten sich die Messdiener
und Pfarrer Frank Schindling mit dem Thema
Nachhaltigkeit auseinander und organisierten
einen „Flohmarkt for Future“ zugunsten des
Namibia-Projekts der Pfarrei. Gestartet wur-
den gleich mehrere Aktionen zu den Themen
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den werden. Ihre Ergebnisse präsentierten
die Minis sonntags im Gottesdienst in der
Pfarrkirche. „Wir haben uns informiert, wie
wir unsere Erde gemeinsam zu einem Plane-
ten machen können, auf dem unsere Kinder
und unsere Enkel auch noch gerne leben
möchten. Und jetzt stehen wir hier, um unser
Wissen mit euch zu teilen“, sagte Messdie-
nerin Franzi Schindling im Gottesdienst.
Insgesamt haben die Messdiener im Rahmen
der 72-Stunden-Aktion 2740 Euro ersammelt,
die für das Marienheim Hostel, in dem über-
wiegend Waisenkinder leben, bestimmt sind. 

Text: Franzi Schindling und GB
Fotos: Barbara Yurtöven, Clara Vogel und 

Eva-Maria Brenneisen 

Ein halbes Jahr Jerusalem – mein Freiwil-
ligendienst mit Pilgern im Heiligen Land

Liebe Gemeindemitglieder von St. Birgid,

aus der ganzen Welt kommen Pilger*innen
nach Jerusalem. Auch ich habe mich im
Januar dorthin aufgemacht, aber nicht (nur)
als Pilger… Nach dem Ende meines Theolo-
giestudiums habe ich mich für ein sechs-
monatiges Volontariat in Jerusalem entschie-
den, bevor ich im September eine Stelle als
Pastoralassistent antreten werde.

Während meines Freiwilligendienstes arbeite
ich vor allem in der Cafeteria und im Souven-
irladen der Dormitioabtei und begegne dabei
tausenden Pilgern aus aller Welt. Da wird es
nie langweilig! Das deutschsprachige Bene-
diktinerkloster liegt auf dem Zionsberg im
Herzen dieser verrückten, vielseitigen, heili-
gen Stadt und bildet den Mittelpunkt meines
halben Jahres im Heiligen Land.

Nachhaltigkeit und Benefiz. 
Ein „Flohmarkt for Future“ lud am Samstag
und Sonntag im großen Gemeindesaal zum
Stöbern ein. Zudem wurden von den Minis
upgecycelte Gegenstände. Auch Fairtrade-
Produkte wurden angeboten. Zudem hatte
die Info-Gruppe viele Plakate mit praktischen
Umwelttipps gestaltet. Auch das Essen und
die Getränke, die beim Flohmarkt angeboten
wurden, setzten ein Zeichen in Sachen Nach-
haltigkeit. Supermärkte, Bäcker und Bauern
spendeten reichlich Lebensmittel, die nach
Ladenschluss nicht mehr angeboten werden
sollten.
Doch vor allem informierten sich die Mess-
diener darüber, wie sie die Schöpfung bewah-
ren können, so dass nachfolgende Gene-
rationen noch eine bewohnbare Erde vorfin-



In der Krypta der Kirche liegt eine Figur der
entschlafenen Maria (Dormitio = Entschla-
fung), denn von hier aus soll die Gottesmut-
ter in den Himmel aufgenommen worden
sein (an dieser Stelle sende ich Grüße nach
Maria Aufnahme). Direkt gegenüber von un-
serer Dormitio liegt der Saal des Letzten
Abendmahls, in dem auch das Pfingstereignis
verortet wird. Auch zur Grabeskirche ist es
nicht weit. Ich habe hier mit der Zeit gemerkt:
die Heiligen Orte alleine machen nicht heilig.

Vielmehr müssen wir Gott und seiner Schöp-
fung einen Ort in unserem Herzen geben.
Immer wieder erfahre ich hier die faszinie-
rende Vielfalt der Religionen. Es ist wahrhaf-
tig ein „Heiliges Chaos“ zwischen Kippa,
Kopftuch, Sonnenhut und Ordensgewand.

An freien Tagen reise ich gelegentlich durchs
Land; im Frühjahr grün und blühend, im Som-
mer verdorrt zwischen Mittelmeer und Judäi-
scher Wüste. Das Passieren der Checkpoints
an der Grenze zu den Palästinensischen Ge-
bieten ist hierbei eines der vielen sichtbaren
Zeichen des Konflikts. Im Alltag wissen viele
Einheimische die Probleme zu ignorieren, der
Tourismus im Heiligen Land boomt, doch
trotz alldem ist die Lage zwischen Israelis und
Palästinensern festgefahren. Ich wünsche mir
Frieden für diesen so schönen Flecken Erde,
doch die Gegner dieses Friedens sind stark!

Ein großer Höhepunkt meines Volontariats
waren die Kar- und Ostertage, in denen die
Stadt besonders voll war, denn die Feierlich-
keiten fielen dieses Jahr mit dem jüdischen
Pessachfest zusammen. Es war etwas ganz
besonderes für mich, diese so zentralen In-
halte unseres christlichen Glaubens an Ort
und Stelle zu feiern!
Ich genieße die Zeit mit den anderen Volon-
tärinnen, den Mönchen der Abtei und den
Studierenden des Theologischen Studienjahrs
der Dormitio. Es ist ein unglaublich berei-
chernder Aufenthalt für mich hier! Dennoch
freue ich mich auch, ab Juli wieder im Rhein-
Main-Gebiet zu sein.

Herzliche Grüße aus Jerusalem!
Ihr und Euer Enrico Wagner

8



9

Liebe Gemeinde,
ich bin Madeleine Buddendick und komme
aus Auringen. Hier bin ich Ministrantin. Viele
von Ihnen kennen mich auch als Sängerin un-
serer Jugendband BON. Wir gestalten regel-
mäßig die Gottesdienste in unseren
Gemeinden - vor allem an den Mini Action
Days haben wir viel Freude. Auch im AK-
Jugend bin ich aktiv. Sicher haben Sie mich
schon einmal gesehen. ☺

Vor einigen Monaten habe ich mir die Frage
gestellt, was ich nach meinem Abitur machen
werde und ich bin schnell zu dem Schluss ge-
kommen, dass ich eine Reise machen möchte.
Ich möchte eine Reise machen, die mich zu
mich selbst führt. Eine Reise, die mich berei-
chert und an meine Grenzen bringt. Es wird
eine Reise sein, die mir viel bedeutet, weil sie
prägend für mein weiteres Leben sein wird.
Diese Reise soll nach Peru gehen.

Organisiert von den MSC-Schwestern Hiltrup
werde ich im August dieses Jahres als Missio-
narin auf Zeit für ein Jahr nach Lima gehen.
Die Schwestern haben ihren Sitz in Münster,
doch sie helfen in Peru, Namibia, Indien und
weiteren Ländern Menschen, die am Rande
der Gesellschaft stehen. Sie werden von der
Freiwilligendienstorganisation Weltwärts un-
terstützt. Unter dem Motto „Leben, Arbeiten
und Beten“ werde ich ein Jahr in Peru ver-
bringen und bin sehr gespannt darauf, was
mich erwartet. 

Damit solche Projekte und Freiwilligendienste
möglich gemacht werden, möchte ich einen
Solidaritätskreis aufbauen. Gern werde ich
Sie im kommenden Jahr mit meinen Berich-
ten auf dem Laufenden halten.

Wenn Sie diese wertvolle Arbeit in den ärme-
ren Regionen Südamerikas unterstützen
möchten, würde es mich freuen, wenn Sie
eine kleine Spende auf das folgende Konto
überweisen:

Pfarrei St. Birgid, Verwendungszweck
„Peru - Madeleine Buddendick“ 
IBAN DE25 5109 0000 0020 1902 13.

Herzliche Grüße und vielen Dank,
Ihre Madeleine Buddendick

In sechs Tagen um die Welt
In den Herbstferien - nämlich vom 7. bis 12.
Oktober - reisen unsere Minis in sechs Tagen
um die Welt. Die Basisstation befindet sich in
der Lindenmühle bei Katzenelnbogen. Hier
lernst du fremde Kulturen kennen, kostest
Speisen aus fernen Ländern und erlebst Bräu-
che und Traditionen anderer Nationen. Nä-
here Infos und die Anmeldung findest du auf
unserer Homepage.
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zu sein? Schnell 10 Euro überweisen auf fol-
gendes Konto: Pfarrei St. Birgid, Verwen-
dungszweck: Movie Park 2019 + Name des
Minis, IBAN DE25 5109 0000 0020 1902 13.
Und dann noch die Anmeldung an info@st-
birgid.de schicken. Du hast keine Anmeldung
erhalten? Dann wende dich an Pawel Meisler,
p.meisler@st-birgid.de.

----F E S T E & J U B I L Ä E N ----

So 01.09. Gemeindefest AUR
Das Gemeindefest in St. Elisabeth Auringen
beginnt am Sonntag, dem 1. September, um
11 Uhr mit der Feier eines Gottesdienstes
unter freiem Himmel. Danach wird der Grill
angefeuert, es gibt Salate und natürlich auch
Kaffee und Kuchen. Der Eine-Welt-Kreis bie-
tet fair gehandelte Waren an. Für die kleinen
Gemeindemitglieder gibt es ein eigenes Pro-
gramm. Herzliche Einladung!

Mini-Jubiläumsfahrt NOR
30 Jahre Mini-Wochenende - 30 Jahre eine
einzigartige Gemeinschaft: Liebe Minis in
NOR und DEL, bitte merkt euch das Wochen-
ende vom 13. bis 15. September schon ein-
mal vor. Dann geht es auf das Jubiläums-
Mini-Wochenende - besondere Programm-
Highlights (zum Beispiel Klettern, Floß bauen
etc.) sind schon in Planung. Es geht in die
Jugendbegegnungsstätte Kirchähr. Anmel-
dungen verschickt Armin Hellinger per E-Mail.

Sa 24.08. MAD-Spezial im Movie Park
Alle Minis aufgepasst! Habt ihr euch schon
angemeldet? Am Samstag, dem 24. August,
fahren wir mit euch in den Movie Park nach
Bottrop. Morgens um 7 Uhr treffen wir uns in
unserer Pfarrkirche St. Birgid Bierstadt und
feiern eine Andacht. Dann geht es nach Bott-
rop, wo wir alle viel erleben und Spaß haben
werden. Die Rückkehr ist gegen 20.30 Uhr
vorgesehen (an der Fliednerschule). Bitte
nehmt euch an dem Tag genug Verpflegung
mit. Was ihr jetzt noch tun müsst, um dabei

30 Jahre Mini-Fahrt NOR/DEL



Foto: Martina Lotz
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-- - - - - -SPIRITUELLES---- - - -

Bergmesse erstmals auf der Fichter
„Schön hier, oder?“, begrüßte Pfarrer Frank
Schindling die St-Birgid-Gemeinde an Christi
Himmelfahrt erstmals auf dem Fichter Kerbe-
gelände in Bierstadt. Dass der neue Platz gut
an kam, zeigte sich auch daran, dass immer
noch Bänke geholt und aufgebaut werden
mussten. Auch die Schar der Messdiener war
groß, so dass einige ohne Gewand einzogen. 
Wenn man sich an einem neuen Ort treffe,
müsse man wissen, wo es hingehe, predigte
Schindling. Wer den Kurs verliere, brauche
einen Kompass oder eine Karte zur Orientie-
rung. „Jesus zeigt uns, wo es lang geht“, so
der Pfarrer. Der Weg zu Christus führe über
die Menschen. So habe auch der heilige
Christophorus zu Gott gefunden, indem er
Menschen auf seinen Schultern über einen
gefährlichen Fluss trug und damit Christus
selbst. „Dieser Christus will mich tragen und
ich trage ihn. Das ist die richtige Richtung“,
sagte Schindling. Im Anschluss segnete er
mehrere hundert Christophorus-Plaketten,
die dann von den Messdienern an die Got-
tesdienstbesucher verteilt wurden.
Die kleinen Gemeindemitglieder nahmen der-
weil am begleitenden Kinderwortgottes-
dienst mit Bettina Tönnesen-Hoffmann und
Miriam Gies vom Pastoralteam teil. Auch sie
hörten sich die Christi-Himmelfahrt-Erzäh-
lung an, dann malten sie einen besonders
schönen, himmlischen Moment auf.
Im Anschluss an den Gottesdienst, den die Ju-
gendband BON musikalisch gestaltete und
der von Volker Teske technisch betreut wurde,
blieben fast alle noch zum Mittagessen bei-
sammen und genossen das schöne Wetter.
Die Ortsausschussmitglieder schenkten Ge-
tränke aus, feuerten den Grill an und verteil-

ten das Essen. Die Kinder tobten auf der rie-
sigen Hüpfburg. Der Eine-Welt-Kreis bot fair
gehandelte Produkte an und erstmals stellte
sich die AG Ökologie mit einem eigenen
Stand der Gemeinde vor.
Ein herzliches Dankeschön allen, die zum Ge-
lingen der Bergmesse beigetragen haben,
allen voran die Fichter Kerbegesellschaft!

Text/Fotos: Anne Goerlich-Baumann

„Gemeinsam unterwegs mit Gottes
Segen“
Am 19. Mai machte sich eine kleine aber sehr
motivierte Gruppe von Gemeindemitgliedern
aus der evangelischen Bodelschwingh-
Gemeinde und der katholischen Pfarrei
St. Birgid bei strahlendem Sonnenschein auf
zur ökumenischen Pilgerwanderung rund um
Kloppenheim und Heßloch.  
Ausgestattet mit einem leichten Pilgerkreuz
aus Bambusstäben und einem Pilgerheftchen
für alle startete die zehnköpfige Pilgergruppe
an der evangelischen Kirche Kloppenheim
ihren Weg. Nach einer besinnlichen Einstim-
mung ging es hinunter in das Lindental bis
zum sogenannten Wasserloch. Dort nahmen
die Pilgerinnen und Pilger den Aufbruch Abra-
hams in das verheißene Land in den Blick und
stellten fest, wie stark dessen Gottvertrauen
gewesen sein musste, um den Neubeginn zu
wagen. Von da aus führte der Weg die Pilge-
rinnen und Pilger hinauf in das Dorf Heßloch,
um am dortigen Gemeindehaus sich mit Ja-
kobs Traum von der Leiter zwischen Himmel
und Erde zu befassen. Jakob erfährt auf sei-
ner Flucht vor seinem Bruder Esau die beglei-
tende und behütende Nähe Gottes. 
Nach einem Lied ging es weiter über die
Straße nach Auringen bis zu einem  Wander-
weg, der durch den Wald hinauf zur Hocken-
berger Höhe verläuft. Der weite Blick über
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Bergmesse auf der Fichter
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das Tal, begleitet von schwachem Wind ließ
die Gottesbegegnung des Elja am Horeb le-
bendig werden. Doch noch hatte die Gruppe
ihr Ziel nicht erreicht und musste weiter. Nun
ging es hinunter in das Wäschbachtal. Dort,
auf einer großen Wiese neben der Bahnbrü-
cke hielt die Gruppe zum vierten Mal. Die Le-
gende der heiligen Birgid ließ bewusst
werden, wie fest diese Ordensfrau auf Gott
und seinen Segen vertraute. So begleiteten
die irischen Segenswünsche die ökumenische
Pilgergruppe auf der letzten Etappe ihres
Weges. 
Auf dem Grillplatz am Wäschbach endetet die
Pilgerwanderung mit einem gemeinsamen
Vaterunser und alle waren sich einig: „Das
machen wir im nächsten Jahr wieder!“  

Text: Miriam Gies und Matthias Deusser

Feier auf dem Pfingstborn BRE

Im Rahmen der Ländchestage in Breckenheim
wurde auf dem Pfingstborn der schon zur Tra-
dition gewordene ökumenische Gottesdienst
gefeiert. Pfarrer Dietmar Fippinger, Seelsorger
der evangelischen Kirchengemeinden Bre-
ckenheim und Igstadt, und Erich Herbst, Ver-
treter der Pfarrei St. Birgid, begrüßten eine
große Zahl an Gläubigen. Im Mittelpunkt der
Predigt stand die Betrachtung einer Darstel-
lung des Pfingstwunders aus dem  sogenann-
ten Berthold-Evangeliar. Berthold war Anfang
des 13. Jahrhunderts Abt der Benediktinerab-
tei Weingarten. Den feierlichen Abschluss des
Gottesdienstes bildete das „Großer Gott, wir
loben dich“, musikalisch begleitet vom NAS-
SOVIA Waldhornensemble. 

Text: Erich Herbst/Foto: von Boetticher 

Werktagsmesse in den Ferien BIE
Wer in den Sommerferien einen Werktagsgot-
tesdienst besuchen möchte, ist immer mitt-
wochs um 9 Uhr in St. Birgid Bierstadt
herzlich willkommen. In allen anderen Kir-
chorten gibt es unter der Woche in den Ferien
keine Angebote.
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Fr 19.07./16.08. Stille-Fahrt
In der Hektik der Stadt zur Ruhe zu kommen
und sie aus einem anderen Blickwinkel zu
entdecken, dazu lädt die Stille-Fahrt der
Thermine ein. Los geht es jeweils um 17 Uhr
an der Haltestelle am Markt. Herzliche Ein-
ladung!

-ERWACHSENENBILDUNG-

Mi 18.09. Esperimento italiano BIE
Die katholische Erwachsenenbildung Wiesba-
den bietet einen Italienisch-Kurs mit Spaß
und Genuss an. An fünf Abenden wird Italie-
nisch für das alltägliche Leben und Reisen ge-
lernt und am letzten Abend gemeinsam
gekocht und gespeist. Der Kurs „Esperimento
italiano“ findet am 18.09., 16.10., 30.10.,
13.11., 27.11. und 4.12. jeweils um 18.30 Uhr
im kleinen Saal in St. Birgid Bierstadt statt.
Kosten: 54 Euro. Anmeldung und nähere In-
formationen unter www.keb-wiesbaden.de.

------M U S I K & C H Ö R E ------

Für den Geist Gottes entbrannt
„Lass zu deinem Zweifel nun auch den Mut

in deinen Sinn. Menschen in ihrer Vielfalt sind
unsere Stärke, unser Gewinn“, der Geist Got-
tes war bei jedem Takt, der im ökumenischen
Gottesdienst an Pfingstmontag in St. Birgid
erklang, zu spüren. Die Sankt Birgid Gospel
Voices und ihr Leiter Roman Bär steckten mit
ihrer Begeisterung für den Rhythmus und die
Spiritualität des Gospels die Gemeinde an,
die eifrig mitsang und -klatschte. „Da kommt
was rüber“, kommentierte auch Pfarrer Frank
Schindling, die sehr lebendige musikalische

Gestaltung der Feier. An Pfingsten blicke man
auf die  Geburtsstunde der Kirche zurück. Da-
mals sei eine neue Gemeinschaft entstanden,
deren Geist und Feuer auch heute noch in
allen Christen brennen sollte. Deshalb müsse
man sich trauen, etwas zu tun – manchmal
auch in kleinen Schritten. Im Glauben, in der
Ökumene gehe es eben nicht um „entweder
oder“ sondern um ein „sowohl als auch“,
predigten im Wechsel der evangelische



Pfarrer, Andreas Friede-Majewski, und seine
katholischen Kollegen, Gemeindereferentin
Eva-Maria Brenneisen und Pfarrer Frank
Schindling. Als sichtbares Zeichen, das der
Geist zusammenführt, wurde gesegnetes Brot
im Gottesdienst geteilt.
Im Anschluss hatte der Ortsausschuss zu
einem Empfang eingeladen und die Jugend-
lichen öffneten noch einmal den Flohmarkt
im großen Gemeindesaal, dessen Einnahmen
für das Namibia-Projekt der Pfarreijugend
bestimmt sind.

Text/Fotos: Anne Goerlich-Baumann

Do 15.08. Songs und Evergreens im
Freien BIE
Ein schöner Sommerabend mit Songs und
Evergreens zum Mitsingen erwartet uns am
Donnerstag, dem 15. August, um 20 Uhr, dies-
mal im Pfarrhof von St. Birgid (Patrickstr. 12).
Mit „Summertime“ von George Gershwin,
„Westerland“ von den Ärzten und vielen wei-
teren Liedern singen wir uns in den Urlaub
zurück. Die Songs und Evergreens finden im
Rahmen der Bierstadter Kulturtage statt. Bei
schlechtem Wetter wird wie gewohnt in der
Kirche gesungen.

Einführung in den Kantorendienst
Unsere Gottesdienste leben vom Dialog - mit
Gott und untereinander. Damit Dialog auch
in der Musik lebendig wird, brauchen wir eh-
renamtliche Sängerinnen und Sänger, die mit
ihrer Stimme in ein anregendes Zwiegespräch
eintreten und der Gemeinde das reichhaltige
Liedgut des Gotteslobs nahebringen. Kanto-
rengesang wird insbesondere an den Kirchor-
ten Auringen, Bierstadt und Sonnenberg
praktiziert. Ein kostenfreier Einführungskurs
für Wiesbaden und Rheingau beginnt am
Samstag, dem 10. August, um 9.30 Uhr

(bis 12 Uhr) und findet an vier weiteren
Samstagen (nach Absprache) in St. Peter und
Paul Schierstein (Alfred-Schumann-Straße 29)
statt. Vorausgesetzt werden Freude und
Übung im Singen (z. B. im Chor). Anmeldung
bei Bezirkskantor Roman Bär: r.baer@
kirchenmusik.bistumlimburg.de oder Telefon
06 11/927 99 52.

Sa 24.08. Geistliches Konzert SON
Das Vokalensemble „arSoni“ und der Män-
ner-Kammerchor Sonnenberg laden am
Samstag, dem 24. August, um 19.30 Uhr mit
A-Cappella-Werken und orgelbegleiteter
Vokalmusik zu einem besinnlichen und
fröhlich-erbaulichen Konzert in die Kirche
Herz Jesu Sonnenberg ein. „Herr neige Dich
zu mir!“ ist das Konzert, das Holger Wittgen
leitet, überschrieben. Weitere Mitwirkende
sind Ursula Thies (Sopran) und Andreas
Karthäuser (Orgel).

- -C A R I TA S & E I N E  W E LT --

Deckel gegen Polio
237 Kilogramm ist das Ergebnis der Sammel-
aktion „Deckel gegen Polio“! Das ergibt um-
gerechnet 237 Schluckimpfungen gegen
Kinderlähmung. 118 500 Deckel wurden nicht
nur durch Gemeindemitglieder und in unse-
ren Kitas gesammelt, sondern auch darüber
hinaus. Familienglieder, Arbeitskollegen,
Nachbarn, Freunde und Freundes Freunde
haben mitgemacht und Sonntag für Sonntag
zu den Gottesdiensten Deckel von Getränke-
flaschen und -kartons mitgebracht. Zusam-
men haben wir nicht nur 237 Impfungen
finanziert, sondern auch ein Zeichen für die
Umwelt und für das Recycling gesetzt. Aus
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den 237 Kilogramm Deckeln werden nun
neue alltägliche Gegenstände produziert und
so begrenzte Rohstoffe gespart.
Da das Projekt „Deckel gegen Polio“ zum 30.
Juni eingestellt wurde, endet auch bei uns die
Aktion.
Wir danken allen Sammlerinnen und Samm-
lern, die mitgeholfen haben, die Welt ein biss-
chen besser zu machen! 

Text/Foto: Pawel Meisler

Fr 30.08. Erfahrungsaustausch SON
Unter dem Thema „Change“ lädt Janet Heine
von der AG Ökologie am Freitag, dem
30. August, um 19 Uhr zu einem Erfahrungs-
austausch über nachhaltigen Konsum, Alter-
nativen zu Plastik und die Vermeidung von
Müll in das Gemeindezentrum Herz Jesu
Sonnenberg ein.

- - - - - - - -S E N I O R E N ---------

Seniorenfahrt nach Passau 
„Wir sind dann 'mal weg...” Mit diesem
Gedanken, den Pfarrer Frank Schindling im
Gottesdienst am Sonntag in seiner Predigt
aufgegriffen hatte, sind wir - 49 Senioren aus
allen Kirchorten der Pfarrei – zur Senioren-
fahrt nach Passau aufgebrochen.
Passau präsentierte sich schon bei der An-
kunft von seiner besten Seite: Die Sonne
strahlte – wie auch an den ganzen nächsten
Tagen – vom Himmel, wir konnten einen ers-
ten Blick auf den Stephansdom mit seinen
charakteristischen Zwiebeltürmen und die
Wallfahrtskirche Maria Hilf werfen.
Schon auf der Fahrt im Bus wurden wir von
Pawel Meisler und Pfarrer Frank Schindling
reichlich und gut ver- und umsorgt - das sollte
auch so bleiben, der Vorrat an Wurstplatten
und Obstschnäpsen schien unerschöpflich.
Ganz allgemein war für das leibliche Wohl
bestens gesorgt, die Organisation der Reise,
die  federführend in Pawel Meislers Händen
lag, optimal, es war alles hervorragend be-
dacht. Für unser geistliches Wohl sorgte Pfar-
rer Schindling, so hatten wir jeden Tag eine
Andacht, in der er uns spirituelle Impulse gab
– auf seine ganz persönliche, unvergleichliche
Art.
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Wir besichtigten die wunderschöne barocke
Altstadt von Passau, hörten im Stephansdom
ein beeindruckendes Orgelkonzert, besuchten
die Wallfahrtskirche Maria Hilf und die Seve-
rinskapelle. Eine Führung auf der Veste Ober-
haus brachte uns die Burggeschichte nahe
und bescherte uns einen wunderbaren Blick
auf Passau und das gesamte Umland der
Donau, ein Besuch der Passauer Brauerei
Hacklberger rundete diesen Tag ab. Ein ande-
rer Ausflug führte uns nach Oberbayern zum
Kloster Scheyern. Nach einer gelungenen
Führung mit dem Prior der Abtei hielten wir
unsere Andacht in der im Jahre 1215 geweih-
ten Basilika des Klosters. Danach besichtigten
wir noch die klostereigene Bierbrauerei.
Die Grenze zu Österreich war nicht weit, so
besuchten wir auch Linz, schauten uns Alt-
stadt und Dom an und fuhren dann mit dem
Schiff auf der Donau zurück nach Passau –
ein wunderschönes Erlebnis. Ein weiterer Hö-
hepunkt unserer Seniorenreise war der Be-
such von Stift Reichersberg.
„Die Seele ernährt sich von dem, worüber sie
sich freut“ - die Aussage wird dem Hl. Augus-
tinus zugeschrieben, und in diesem Sinne
wurden wir im Stift willkommen geheißen, er-
lebten eine äußerst launige Führung mit
einem der Chorherren, nahmen am Chorge-

bet teil und genossen im Anschluss eine
Weinverkostung mit „Heurigembuffet“.
Unsere Abschlussandacht am Tag der Rück-
reise feierten wir in der außergewöhnlichen
Kirche St. Stephanus in Adelsdorf in Mittel-
franken - gebaut in der Form einer Basilika,
mit Barockaltären in den Seitenschiffen. Lie-
der und Gesang begleitete wie die Tage zuvor
schon  Reinhold Nebel auf der Gitarre. Hier
konnten wir unseren Dank vor Gott bringen,
Dank für die wundervolle, harmonische, er-
füllte Zeit,  für Begegnungen und Gespräche,
für die  Gemeinschaft, die in diesen Tagen ge-
wachsen ist und alle ungemein bereichert hat
- und Dank für Pawel Meisler und Pfarrer
Frank Schindling, die uns auf ganz besondere
Weise fürsorglich und liebevoll begleitet und
uns das Gefühl vermittelt haben, dass sie
gerne mit uns zusammen waren.

„Gott, ich danke dir, dass du mich so wunder-
bar gestaltet hast. Ich weiß: Staunenswert
sind deine Werke“  Psalm 139,14

Text: Christine Klaus
Fotos: Christine Klaus und Frank Schindling
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„Singen verbindet Generationen“

Diese Aussage wurde Anfang Juni in Sonnen-
berg für die 25 Kindergartenkinder der Kita
Herz Jesu gemeinsam mit ihren Erzieherinnen
und den über 20 teilnehmenden Senioren
wirklich spürbar. 
Unter der musikalischen Begleitung von
Bezirkskantor Roman Bär klangen Lieder wie
„Alle Vögel sind schon da“; „Es tönen die
Lieder“ oder „Aufsteh’n, aufeinander
zugeh’n“ durch den Saal. Mit dem Lied
„Mein Hut, der hat drei Ecken“ kam im
wahrsten Sinn des Wortes Bewegung in den
Gesang. Die vier Generationen, die älteste
Person war 96 und die jüngste zwei Jahre alt,
hatten ihre Freude daran, einige Worte dieses
Liedes durch Gesten zu ersetzen. Eine nicht
mit Worten zu beschreibende Atmosphäre er-
füllte den Raum, als die Kinder der Kita am
Schluss ihr „Friedenslied“ sangen. 
Das Team 70+ sorgte mit liebevollen Enga-
gement für eine einladende Atmosphäre und
versüßte mit Eis und Kaffee diesen wunder-
schönen Nachmittag. Um diesen für alle un-
vergesslich werden zu lassen, gestaltete die
Kita ein Liederheft, welches von den Teilneh-
menden sehr gerne mit nach Hause genom-
men wurde. 
An diesem Nachmittag wurde wieder einmal
sichtbar, dass die Musik keine Grenzen kennt

und alle Menschen miteinander verbindet,
denn alle kleinen und großen Sängerinnen
und Sängern war die Freude an der Musik an-
zusehen. Text/Foto: Miriam Gies

Senioren beim Gläsernen Globus
Wie wird die leckerste Fleischwurst her-
gestellt? Wie werden täglich über tausende
Brötchen gebacken? Diese und andere Fragen
wurden den JuHu’s beantwortet und sogar
gezeigt - Und das alles beim „Gläsernen
Globus”! Nach einer kurzen Einführung über
das Unternehmen Globus, das seit 1828
familiengeführt wird, ging es schon direkt los
zur Sushibar. Wer noch nie Sushi gegessen
hatte, hatte nun die Möglichkeit zu probieren
- und es schmeckte allen. Anschließend ging
es hinter die Kulissen, zuvor aber musste
jeder eine Schutzkleidung anziehen. Gestärkt
mit einem Rohesser betrat man die sonst
dem Kunden verborgenen Räume hinter der
Theke, in denen täglich verschiedene Wurst-
und Fleischsorten für den Verkauf vorbereitet
werden. Besonders lobenswert fanden die
Besucher, dass die Tiere aus einer sehr guten
und regelmäßig geprüften Tierhaltung stam-
men. Vorbei an überdimensionierten Back-
öfen und Räucherkammern ging es direkt zur
Bäckerei, bei der man mit einem Stück Käse-
kuchen begrüßt wurde. Interessiert betrach-
teten wir die Brötchenformmaschine, die
täglich über 5000 Brötchen zurecht rollt. Als
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Abschluss der Führung bekam jede Teil-
nehmerin und Teilnehmer eine Tüte mit
Globus Eigenprodukten für zuhause. 
Für die JuHu’s endete die informative Besich-
tigung mit einer kleinen Stärkung mit Kaffee
und Kuchen im Restaurant. Wir danken dem
Globus-Team für die gelungene und freund-
liche Führung! Text/Foto: Pawel Meisler

Die JuHu’s unterwegs-
Bitte schon einmal vor-
merken und im Zentralen
Pfarrbüro anmelden:
Mi 24.07. Besuch des
ehemaligen Zisterzien-
serklosters Marienhau-
sen, Abfahrt 13.30 Uhr,

Kosten 10 Euro, Anmeldeschluss 4. Juli
Mi 28.08. Brauereibesichtigung in Pfung-
stadt, Abfahrt 13.30 Uhr, Kosten 15 Euro,
Anmeldeschluss 12. August
Mi 25.09. Führung durch den SWR Mainz,
Abfahrt 12.45 Uhr, Kosten 5 Euro
Abfahrt ist immer in St. Birgid Bierstadt,
Patrickstraße 12. Wer vorher abgeholt
werden möchte, sollte dies bei der Anmel-
dung im Zentralen Pfarrbüro mitteilen.

Vorbeikommen und mitmachen BIE
„JuHu’s bewegt“-  das ist ein neues sport-
liches Angebot für ALLE, mit Übungen zur
Kräftigung, Koordination,  Beweglichkeit und
fürs Gleichgewicht. Ab sofort immer
dienstags um 10.30 Uhr im Großen Saal in
St. Birgid Bierstadt. Mitzubringen ist eine
Gymnastikmatte und gute Laune! Schauen
Sie doch einfach mal vorbei.

Mi 03.07. Café St. Elisabeth AUR
Um 15 Uhr sind alle Senioren zum Gottes-
dienst nach St. Elisabeth eingeladen. Im An-

schluss öffnet das Café St. Elisabeth und alle
dürfen sich auf selbstgebackenen Kuchen und
frischen Kaffee freuen.

Di 20.08. Rochus-Wallfahrt
Zur Rochus-Wallfahrt auf dem Rochusberg

bei Bingen am Dienstag, dem 20. August,
kann man sich ab sofort bei Pfarrer Franz
Meister anmelden. Erst wird auf dem Rochus-
berg eine Messe gefeiert, danach ist Kaffee-
pause. Die Abschlussandacht findet in der
Laurenzikirche statt. Der Tag klingt mit einem
Abendimbiss im „Alten Kelterhaus“ aus. Ab-
fahrt ist um 12 Uhr in Bierstadt. Kosten: 20
Euro. Nähere Informationen liegen am Schrif-
tenstand aus. Ansprechpartner und Anmel-
dung: Pfarrer i.R. Franz Meister, Telefon 06
11/500 08 97, E-Mail f.b.meister@t-online.de.

---------G R E M I E N ----------

Kirche gestalten!

In allen Kirchorten stehen Boxen bereit: Sie
sind eingeladen, dort Ihre Kandidatenvor-
schläge einzuwerfen – das entspricht ganz
dem Motto „Kirche gemeinsam gestalten“,
unter dem die Pfarrgemeinderatswahl am
Wochenende 9./10. November steht. Wer
einen Kandidatenvorschlag macht und auch
noch zehn Unterstützerunterschriften sam-
melt, verhilft seinem Kandidaten zu einem
guten Start.
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Gesucht werden auch Gemeindemitglieder,
die bei der Vorbereitung der Wahl helfen
und/oder sich im Wahlvorstand engagieren
möchten. Über Ihre Unterstützung würden
wir uns sehr freuen! Interessierte melden sich
bitte im Zentralen Pfarrbüro Nordenstadt, Te-
lefon 0 61 22/58 86 70, E-Mail info@
st-birgid.de.

Mi 14.08. Ortsausschuss 19 Uhr SON

Do 15.08. AG Ökologie 18.30 Uhr BIE

Mi 17.07. Liturgiehelfertreff 18 Uhr ERB

Mi  21.08.  Pfarrgemeinderat 20 Uhr AUR

Do 29.08. Ortsausschuss 19.30 Uhr AUR

-WAS NOCH GUT ZU WISSEN IST-

Tanz und Meditation

Ein Netz aus Tanz, Lachen und Musik wird an
jedem zweiten Montag in St. Elisabeth Aurin-
gen gewebt. Dann trifft sich der „Meditative
Tanzkreis“ mit Leiterin Margot Roth, studiert
Neues ein oder probt Altbekanntes. In einer
ansprechenden Atmosphäre bei Kerzenlicht
und mit einem bunten Wiesenstrauß in der
Mitte des Raums werden israelische Tanz-
schritte, Folklore- oder Gebetstänze geübt –
auf den ersten Blick scheinbar einfache
Schrittfolgen, die aber häufig wechseln und
zum Teil temporeich von den rund zehn
Frauen dargeboten werden.
Dass die Gruppe bald drei Jahrzehnte Be-
stand hat, damit hat am Anfang keiner ge-
rechnet. 1991 trommelte Hildegard Hoff-
mann ein paar interessierte Gemeindemit-
glieder zusammen, um bei der Einweihung
des Gemeindezentrums St. Elisabeth vor dem
Gottesdienst einen Tanz aufzuführen. Weil
aber alle großen Spaß dabei hatten und Hoff-
mann so viel Herzblut in die Proben und Vor-
bereitungen steckte, blieb die Gruppe
zusammen. 
Schnell folgten Auftritte in Gottesdiensten, an
Karneval, an Christi Himmelfahrt auf dem Kel-
lerskopf oder Fronleichnam in Sonnenberg.
Hildegard Hoffmann war die gute Seele – sie
nähte Gewänder und Tücher, studierte Tänze
mit Lichtern ein und versprühte ihre überbor-
dende Kreativität in den Proben. In diesem
Jahr hat Hoffmann aus gesundheitlichen
Gründen die Leitung an das jüngste Tanz-
kreis-Mitglied, Margot Roth, abgegeben, die
mit viel Verve und neuen Impulsen die
Gruppe weiter führt. Roth, die in der jüdi-
schen Gemeinde von der israelischen Folklore
beeinflusst wurde, setzt neue Akzente mit le-
bendigen Choreographien und fröhlicher
Musik. Zwar sind die Auftritte des Meditati-
ven Tanzkreises mit den Jahren weniger ge-
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worden, doch die Freude am Tanzen und der
Meditation ist bei den Frauen, die sich über
weitere Mitstreiterinnen oder Mitstreiter
freuen würden, ungebrochen.
Nähere Auskünfte erteilt Pfarrsekretärin Elli
Einig im Gemeindebüro St. Elisabeth Aurin-
gen freitags von 9 bis 12 Uhr unter Telefon
0 61 27/99 93 91 10.

Text/Foto: Anne Goerlich-Baumann

Zusätzliche Erstansprechperson für
Christ König und St. Stephan
Neben Bettina Tönnesen-Hoffmann wird
künftig auch Jürgen Otto aus dem Pastoral-
team als Erstansprechperson für unseren
größten Kirchort Christ König Nordenstadt
mit St. Stephan Delkenheim  zuständig sein.
Dabei wird ein Schwerpunkt des Pastoralre-
ferenten in St. Stephan liegen. Neben den
„alltäglichen Belangen“ vor Ort – wie etwa
die Besuche zu Ehejubiläen oder die Feier der
Hauskommunion – ist hier ja in einigen Jah-
ren der Neubau der Kirche geplant. Dazu soll
Jürgen Otto  gemeinsam mit den Gläubigen

vor Ort Ideen sammeln und entwickeln, auf
welche Weise dieser Neubau mit
(Gemeinde)Leben gefüllt werden kann. Wer
jetzt schon Ideen hat, kann sich gerne an
Jürgen Otto wenden! Im Ortsausschuss von
Christ König sind künftig beide Teammit-
glieder vertreten.

Fr 30.08. Weinstand AUR
Die Mitglieder des Auringer Ortsausschusses
schenken am Freitag, dem 30. August, ab 18
Uhr am Weinstand an der Ortsverwaltung
feine Tropfen aus. Über viele Gäste aus allen
Kirchorten würden sich die Auringer sehr
freuen!
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---Kinder/Familien------

Di 9.30 Uhr AUR
Eltern-Kind-Spielkreis 

Mi 9.15 Uhr SON
Eltern-Kind-Spielkreis

Mi 14.45 Uhr ERB
Kinderchor 5 - 8 Jahre

Do 14.45 Uhr SON
Kinderchor 5 - 8 Jahre

Familienkreis SON
Infos auf der Homepage

----------Jugend----------

Kontakt: Jugendsprecherin
Annika Sternberger, 
Pfarrer Frank Schindling 

AK Jugend: 1x im Monat 
wechselnde Angebote vor Ort

Messdiener: Kontakt &
Infos über Zentr. Pfarrbüro

MAD - Mini Action Day:
Infos auf der Homepage

Pfadfinder (DPSG) 
Stamm Mutter Teresa:
www.dpsg-bierstadt.de

1. Do 19.00 Uhr BIE
Paddy’s Thirsty 
(offen für alle Jugendliche)

1. Fr 18.00 Uhr RAM
Jugendtreff (von 12-14 Jahren)

-------Senioren-----------

1. Mi 15.00 Uhr DEL
Seniorennachmittag

3. Mi 13.00 Uhr DEL
Senioren in Bewegung

1. Do 15.00 Uhr SON
Treff 70+ 

2. Do 18.00 Uhr DEL
Frauentreff 

4. Mi 14.00 Uhr BIE
"Die JuHu’s - Junge unter
Hundert"  

Letzter Mi 16.30 Uhr SON
Wortgottesfeier im Vitanas   

-------Spirituelles--------

Mo 19.30 AUR
Meditativer Tanzkreis 

Angebote der Christlichen 
Nachbarschaftsgruppen
Infos auf der Homepage

Impulsgruppe:
1x im Monat
Infos auf der Homepage

---Chöre & Musik-------

Mo 19.00 Uhr ERB
Jubilate Deo ERB/NOR

Mo 19.30 Uhr BIE
Sankt Birgid Chor

Di 20.00 Uhr SON
Kirchenschola

Fr 17.45 Uhr AUR
Kirchenchor

--------Bewegung--------

Mo 18.00 Uhr NOR
Gymnastik Frauenselbst-
hilfegruppe nach Krebs

Mi 9.00 Uhr NOR
Gymnastik

Mi 10.00 Uhr ERB
Gymnastik für alle

--Sonstige Angebote--

2. Di 19.00 Uhr ERB
Frauengesprächskreis

4 x im Jahr AUR 
Café St. Elisabeth 
Termine im Miteinander

1. Mi 18.00 Uhr NOR
Frauenselbsthilfegruppe

2. Mi 9.00 Uhr NOR
Frauengesprächskreis

2. Mi 18.45 Uhr NOR
Frauenselbsthilfegruppe 

4. Do 15.00 Uhr DEL
Spielenachmittag 
für Jung und Alt 

1. Sa 13.00 Uhr DEL
Treffen poln. Pflegekräfte
Spotkanie polskich opie-
kunek dla osób starszych 

Letzter Sa BIE
Ökum. Wandergruppe
Infos auf der Homepage

So 12.00 Uhr SON
Nachlese Sonntagsmesse

So 10.30 Uhr NOR
Kirchencafé und Bücherei

A N G E B O T E  I N S T .  B I R G I D
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Samstag        29.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus
                       Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche
14.30   NOR   Taufmöglichkeit
16.00   BIE     Taufmöglichkeit
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe
18.00   KLP     Heilige Messe in der evangelischen Kirche 

Sonntag         30.06.
                       Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Gedenken für + Georg Dietrich
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   BIE     Heilige Messe
11.00   SON   Heilige Messe
                       mit Dank anlässlich des diamantenen Ehejubiläums der Eheleute 
                       Brigitte und Gerhard Limbach
11.00   SON   Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal
11.00   ERB    Laudes

Dienstag        02.07. Mariä Heimsuchung
18.30   SON   Wortgottesfeier für den Frieden

Mittwoch      03.07. Hl. Thomas, Apostel
09.00   BIE     Heilige Messe
15.00   AUR    Heilige Messe

Donnerstag   04.07.
10.15   BIE     Wortgottesfeier im AHZ
18.00   AUR    Rosenkranz

Freitag           05.07.
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        06.07.
18.00   RAM   Wortgottesfeier
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  S T .  B I R G I D
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Sonntag         07.07.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Gedenken für + der Familien Freistadt und Quaring
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Gedenken für + Elfriede, Annelies und Eduard Heuer
11.00   SON   Heilige Messe
                       Gedenken für + Günther Beckhaus und Angehörige
11.00   ERB    Laudes

Mittwoch      10.07.
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   11.07. Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Europas
18.30   AUR    Wortgottesfeier

Freitag           12.07.
15.00   BIE     Wortgottesfeier in der AWA
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        13.07.
18.00   DEL    Heilige Messe
                       Gedenken für + Erich Mrugalla und Angehörige
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         14.07.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Gedenken für + Heinrich Niggemann und Erich Mandutz
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Gedenken für + Eugen Tkotz, Eltern und Geschwister Tkotz und Sowada
11.00   DEL    Heilige Messe der Ungarischen Gemeinde
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes

Mittwoch      17.07.
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   18.07.
18.00   AUR    Rosenkranz

Freitag           19.07.
18.00   BIE     Rosenkranz
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Samstag        20.07.
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         21.07.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Gedenken für + Josef Lam und  MariaThi Lan
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Gedenken für + Martha Huber und Angehörige der 
                       Familien Huber und Kerschbaum
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes

Mittwoch      24.07.
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   25.07. Hl. Jakobus, Apostel
18.30   AUR    Wortgottesfeier

Freitag           26.07. Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        27.07.
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         28.07.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Gedenken für + Franz und Margarethe Heinrich
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe mit Taufe
11.00   BIE     Heilige Messe
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes

Mittwoch      31.07. Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordensgründer
09.00   BIE     Heilige Messe
16.30   SON   Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Donnerstag   01.08. Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer
10.15   BIE     Wortgottesfeier im AHZ
16.00   ERB    Ökumenischer Gottesdienst in der Nassauischen Blindenfürsorge
18.00   AUR    Rosenkranz
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Freitag           02.08.
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        03.08.
18.00   RAM   Wortgottesfeier
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         04.08.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
11.00   BIE     Heilige Messe
11.00   SON   Heilige Messe mit Taufe
11.00   ERB    Laudes

Dienstag        06.08. Verklärung des Herrn
18.30   SON   Wortgottesfeier für den Frieden

Mittwoch      07.08.
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   08.08. Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer
18.30   AUR    Wortgottesfeier

Freitag           09.08. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein), Märtyrerin
15.00   BIE     Wortgottesfeier in der AWA
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        10.08. Hl. Laurentius, Märtyrer in Rom
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         11.08.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   BIE     Heilige Messe
11.00   DEL    Heilige Messe der Ungarischen Gemeinde
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes
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Montag         12.08.
08.00   DEL    Schülergottesdienst in der evangelischen Kirche
08.15   KLP     Schülergottesdienst für die 2. bis 4. Klasse in der evangelischen Kirche
09.45   BIE     Schülergottesdienst für die 5. Klassen der Theodor-Fliedner-Schule
10.15   WAL   Schülergottesdienst in der evangelischen Kirche

Dienstag        13.08.
08.30   IG       Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche
08.30   BIE     Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
08.30   DEL    Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche
08.30   SON   Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
09.00   NOR   Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche 
09.00   KLP     Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche 
09.00   NAU   Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche 
09.00   ERB    Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
10.00   BRE    Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche
10.00   WAL   Ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche
10.30   RAM   Einschulung mit ökumen. Gottesdienst in der Adolf-Reichwein-Schule
18.00   NOR   Rosenkranz
18.30   NOR   Heilige Messe
18.30   SON   Heilige Messe

Mittwoch      14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer
09.00   BIE     Heilige Messe

Donnerstag   15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel
18.00   ERB    Heilige Messe zum Patrozinium
18.00   AUR    Rosenkranz
18.30   RAM   Wortgottesfeier

Freitag           16.08.
08.30   DEL    Rosenkranz
09.00   DEL    Heilige Messe
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        17.08.
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe
                       Gedenken für + der Familie März
                       Musikalisch gestaltet von der Jugendband BON
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Sonntag         18.08.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Gedenken für + der Familie Mika
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   ERB    Laudes

Dienstag        20.08. Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer
16.30   SON   Kleine Kinderkirche
18.00   NOR   Rosenkranz
18.30   NOR   Heilige Messe
18.30   SON   Wortgottesfeier

Mittwoch      21.08. Hl. Pius X., Papst
09.00   BIE     Heilige Messe
09.00   ERB    Heilige Messe

Donnerstag   22.08. Maria Königin
18.30   AUR    Heilige Messe
19.00   SON   Ökumenisches musikalisches Agapemahl im Burggarten

Freitag           23.08.
08.30   DEL    Rosenkranz
09.00   DEL    Heilige Messe
18.00   BIE     Rosenkranz

Samstag        24.08. Hl. Bartholomäus, Apostel
15.00   SON   Ökumenischer Feuerwehrgottesdienst auf dem Platz vor der Feuerwehr
18.00   DEL    Heilige Messe
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         25.08.
09.30   NOR   Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
09.30   AUR    Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
10.00   KLP     Ökumenischer Kerbegottesdienst
11.00   BIE     Heilige Messe
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   SON   Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal
11.00   ERB    Laudes
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Dienstag        27.08. Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus
18.00   NOR   Rosenkranz
18.30   NOR   Wortgottesfeier
18.30   SON   Heilige Messe

Mittwoch      28.08. Hl. Augustinus, Kirchenlehrer
09.00   BIE     Wortgottesfeier
09.00   ERB    Heilige Messe
16.30   SON   Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Donnerstag   29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers
18.00   AUR    Rosenkranz
18.30   RAM   Wortgottesfeier

Freitag           30.08.
08.30   DEL    Rosenkranz
09.00   DEL    Heilige Messe
18.00   SON   Rosenkranz

Samstag        31.08.
                       Kollekte für Kommunikationsmittel
14.30   SON   Taufe
16.00   AUR    Taufmöglichkeit
18.00   DEL    Heilige Messe
                       mit Einführung der neuen Minis
                       Im Anschluss Kuchenverkauf
18.00   ERB    Heilige Messe

Sonntag         01.09.
                       Kollekte für Kommunikationsmittel
09.30   NOR   Heilige Messe
                       mit Einführung der neuen Minis
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
                       Im Anschluss Kuchenverkauf
10.30   RAM   Ökumenischer Kerbegottesdienst im Festzelt
11.00   BIE     Heilige Messe
                       Begleitender Kinderwortgottesdienst
11.00   SON   Heilige Messe
11.00   AUR    Heilige Messe
                       Im Anschluss Gemeindefest und Eine-Welt-Verkauf
11.00   ERB    Laudes
18.00   BIE     Ökumenischer Kerbegottesdienst im Festzelt

Sakrament der Versöhnung: Beichtgelegenheit täglich im Beichtzentrum der Pallot-
tiner in St. Bonifatius (außer sonn- und feiertags) oder nach Vereinbarung in St. Birgid.



ZENTRALES  PFARRBÜRO Mo - Do  9 -12 / 14-17 / Fr  8 -12 Uhr
Borkestr. 4 / 65205 Wiesbaden-Nordenstadt / Telefon 0 6 1 2 2 -58  86  70
Fax 06122-58 86 728 / E-Mail info@st-birgid.de / Home www.st-birgid.de
Bank St. Birgid  Wiesbaden IBAN D E  2 5  5 1 0 9  0 0 0 0  0 0 2 0  1 9 0 2  1 3

Gemeindebüros
Christ König  % 06122-58 86 70 / Borkestr. 4 / 65205 Wi / NOR / wie Zentrales Pfarrbüro
St. Birgid  % 0611-92 79 95 10 / Birgidstr. 2a / 65191 Wi / BIE / Mi 9 - 12
St. Elisabeth % 06127-99 93 91 10 / Auf den Erlen 15 / 65207 Wi / AUR / Fr 9 - 12
Herz Jesu % 0611-92 79 95 30 / König-Adolf-Str. 12 / 65191 Wi / SON / Mo 9 - 12
Maria Aufnahme % 0611- 92 79 95 50 / Sigismundstr. 5 / 65205 Wi / ERB / Mi 9 - 12

Pastoralteam (Kontakt nach Vereinbarung)
Pfarrer Frank Schindling   f.schindling@st-birgid.de
Pater Johannes Wilhelmi SAC  j.wilhelmi@st-birgid.de
Abbé Thierry Rugira   trugira@gmail.com
Eva-Maria Brenneisen   e.brenneisen@st-birgid.de
Miriam Gies   m.gies@st-birgid.de
Stephan Lechtenböhmer s.lechtenboehmer@st-birgid.de
Pawel Meisler  p.meisler@st-birgid.de
Johannes Mockenhaupt j.mockenhaupt@st-birgid.de
Jürgen Otto  j.otto@st-birgid.de
Bettina Tönnesen-Hoffmann   b.toennesen-hoffmann@st-birgid.de

KiTa ERB Maria Aufnahme % 0611-71 33 13 / Sigismundstraße 5 / 65205 Wiesbaden 
KiTa SON Herz Jesu % 0611-54  13  99 / König-Adolf-Straße 13 / 65191 Wiesbaden

Pfarrgemeinderat (Vorstand)
Norbert Baumgärtner, Alexandra Chytry , Claudia Duda, 
Christine Klaus und Sabine Schmidt-Nentwig
Kontakt: pgr@st-birgid.de
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